
Mensch oder Maschine: 
Wer programmiert wen? Save the Date
5. Evangelischer Medienkongress 
und Verleihung des Robert Geisendörfer Preises 
16. + 17. Oktober 2018 
beim Bayerischen Rundfunk (BR) in München



Die Medienarbeit der Evangelischen Kirche in 
Deutschland lädt in Zusammenarbeit mit dem BR 
zum 5. Evangelischen Medienkongress und zur 
Verleihung des Robert Geisendörfer Preises ein.

16. und 17. Oktober 2018 
Bayerischer Rundfunk (BR) 
Arnulfstraße 42 / 44 | 80335 München

16. Oktober 2018, 19 Uhr: 
Verleihung des Robert Geisendörfer Preises 
Münchner Künstlerhaus 
Lenbachplatz 8 | 80333 München

Oberkirchenrat 
Markus Bräuer

Theologischer Vorstand des GEP
Medienbeauftragter des Rates der EKD

Tel	 069	· 	580 98 - 158
Fax	069	· 	580 98 - 320

Emil-von-Behring-Straße 3
60439 Frankfurt am Main

markus.braeuer@gep.de
www.rundfunk.evangelisch.de

Ihre Kongressmitwirkung haben bereits zugesagt:  
Landesbischof Dr. Heinrich Bedford - Strohm, Ratsvorsitzender der EKD;  
Jörg Bollmann, Direktor, Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik; 
Claudia Dinges, Chefredakteurin, Evangelische Funk -  Agentur und Evange‑ 
lisches Fernsehen; Dr. Thomas Dörken-Kucharz, CvD der evangelischen  
Rundfunkarbeit im GEP; Richard Gutjahr, Journalist und Blogger; Tanja  
Hüther, Leitung Distribution, BR; Chan - jo Jun, Rechtsanwalt; Kirchenpräsi‑ 
dent Dr. Volker Jung, Evangelische Kirche in Hessen und Nassau; Stephan J. 
Kramer, Präsident vom Amt für Verfassungsschutz in Thüringen; Franziska  
Storz, Moderatorin beim BR; Hanno Terbuyken, Leiter Digitale Kommunikation  
im GEP; Ulrich Wilhelm, ARD - Vorsitzender u. Intendant des Bayerischen  
Rundfunks; Ranga Yogeshwar, Diplomphysiker, freier Journalist und Autor;  
Prof. Dr. Andreas Zick, Director, Institute for Interdisciplinary Research on  
Conflict & Violence (IKG), Bielefeld.

Die Einladung mit den Anmeldemöglichkeiten sowie das vollständige Tagungs
programm erreichen Sie im Sommer. Wir bitten Sie freundlich um Vormerkung  
des Termins.
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